
Rechtsanwaltskanzlei

Dr. Rudolf Saller

www.vdbum.de

06. – 07.12. 2021 in Willingen und 21. – 22.02.2022 in Berlin
Achtung: Anwendung der 2G Plus-Regel!

TDK Branchentreff
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06. 12. 2021 / 21. 02. 2022: Netzwerkabend

07. 12. 2021 / 22.0 2. 2022: TDK BRANCHENTREFF

PROGRAMMABLAUF:
06. Dezember 2021 und 21. Februar 2022, Netzwerkabend

19.00 Uhr:   Netzwerkabend

07. Dezember 2021 und 22. Februar 2022, Branchentreff

09.00 – 09.30 Uhr:   Begrüßung 
Thorsten Schneider, VDBUM Service GmbH 
Koordinator TDK-Interessenvertretung 

  TDK Lenkungskreis – Ergebnisse
Referent: Andreas Gleich
Obmann des TDK Lenkungskreises

09.30 – 10.30 Uhr:   Besondere Herausforderungen – 
TDK Einsatz im Hochgebirge 

- Witterungs- und Transportbedingungen

 - Arbeitstakte

 - Sonderkonstruktion Turmelemente

  Referenten: Peter Hegenbart, Patrick Witteck, Wolffkran GmbH

10.30 – 11.00 Uhr:  Kaffeepause
11.00 – 12.00 Uhr:   Digitalisierung in der Planung und 

beim Einsatz von Turmdrehkranen
  - Welche Daten und Informationen sind sinnvoll?
 - Welche Vorteile bringen uns die TDK-Digitalisierung?
 - Workshop (Technikdaten–Prozessdaten Bauleistung und Sicherheit)

Referent: Stephan Kessler, Akademischer Direktor der TU München

12.00 – 13.00 Uhr:   Mittagsessen
13.00 – 14.00 Uhr:   Folgenschwerer Unfall bei einer Kranmontage

- Hergang, Ursachen, Fehler, Prävention
  Neue Wege in der Konstruktion von Schwerlastkranen

- Modulare Bauweise
 - Einfacher Transport
 - Montage ohne schwere Anstrengungen 
  Ralf Britz, Gesellschafter/Gf BBL Baumaschinen 

und BBL Cranes GmbH

14.00 – 15.00 Uhr:   Arbeitssicherheit beim Betrieb von Turmdrehkranen 
anhand von Fallbeispielen

 - Risiko: Montage/Demontage, Wind, Überlast, 
   Boden, Ober- u. Fernleitungen
 - Manipulation/Sabotage
 - Unklare Schadensursache

Referent: Dr. Rudolf Saller, Fachanwalt für Transport- 
und Speditionsrecht

15.00 – 15.30 Uhr:   Kaffeepause
15.30 – 16.30 Uhr: Gefährdungsbeurteilung für den Einsatz von TDK 
 - Arbeitsbereiche und Tätigkeiten erfassen
 - Gefährdungen ermitteln und beurteilen
 - Schutzmaßnahmen festlegen und durchführen
 - Wirksamkeit überprüfen und dokumentieren
  Referenten: Andreas Rackl, Michael Weichselgartner 

Firmengruppe Max Bögl

VDBUM Service GmbH
Henleinstraße 8a · 28816 Stuhr · Telefon: 04 21 - 22239–118 
E-Mail: josephin.ebeling@vdbum.de



Dezember | Januar 2022  |  KRAN&BÜHNE

LUZERN IM JANUAR
Für die Baumag im Januar laufen die Planungen auf vollen Touren. 
Was die Besucher erwarten können und was sie brauchen, um bei der 
Messe dabei zu sein, fasst Kran&Bühne zusammen.

Eigentlich ist der Winter ein sehr guter 
Termin für eine Baumesse, da die Akteure 
dann mehr Zeit haben. Eigentlich. Wäre 

da nicht die Pandemie. Das Coronavirus wütet 
in den kalten Monaten heftiger als im Sommer, 
in der Schweiz im vergleichbaren Maße wie in 
Deutschland. Die Eidgenossen setzen im Um-
gang mit Corona auf ähnliche Regelungen wie 
hierzulande, nur meist etwas lockerer.

„Ich gehe nicht davon aus, dass es in 
der Schweiz zu einem weiteren Lockdown 
kommt“, ist Andre Biland zuversichtlich. Der 
Geschäftsleiter der Firma ZT Fachmessen, die 
die Baumag im Zwei-Jahres-Turnus ausrich-
tet, fügt an: „Damit die Begegnungen in ihrer 
gewohnten Form stattfinden können, wird der 
Zutritt zur Messe mit einem gültigen Covid-
Zertifikat erfolgen. Diese Vorgabe gilt für alle 
großen Veranstaltungen in der Schweiz und 
umfasst alle anwesenden Personen – Aus-
steller, Besuchende, Mitarbeitende. Somit 
können wir auf die Maskenpflicht und wei-
tere Einschränkungen verzichten und einen 
entspannten Messebesuch mit maximalem 
Schutz gewährleisten.“ Ein sogenanntes Co-
vid-Zertifikat erhalten in der Schweiz alle dort 
getesteten Personen, und es ist in dem Land 
dann sieben Tage gültig. „Besuchern ohne 
Zertifikat empfehlen wir, sich bereits im Vor-
feld der Messe testen zu lassen und mit einem 
gültigen Covid-Zertifikat anzureisen. Für Per-
sonen ohne Zertifikat besteht die Möglichkeit, 
sich vor Ort testen zu lassen“, heißt es seitens 

der Messeleitung. Die Vorgaben entsprechen 
den 3G-Regeln in Deutschland. Doch Obacht! 
Wer sich bereits in Deutschland testen lässt, 
wird sein blaues Wunder erleben: Denn die 
deutschen Testbescheinigungen mit ihren QR-
Codes können Berichten zufolge nicht erkannt 
werden.

Und wer es endlich auf die Messe geschafft 
hat? An der beliebten Veranstaltung werden 
die zahlreich teilnehmenden Aussteller dem 
Publikum erneut einen sehr spannenden Bran-
chenquerschnitt mit einer geballten Ladung 
Innovationskraft präsentieren, weiß Messe
leiter Andreas Hauenstein: „Die Belegung der 
Ausstellungsfläche bewegt sich auf einem 
sehr erfreulichen Niveau. Wir sind sehr stolz 
darauf. Dies zeigt, dass die Baumag eine für die 
Branche wichtige Schweizer Präsentations-
plattform ist.“ Die Besucherinnen und Besu-
cher können die Gastronomieangebote wie vor 
der Pandemie uneingeschränkt genießen, und 
Aussteller dürfen ihre Kunden am Stand be-
dienen.“

Als Aussteller aus der Branche der Höhen-
zugangstechnik sind unter anderem dabei: die 
Arbor AG, die Boch AG, die Fankhauser AG, die 
Haueter Kran AG, die Leiser AG, die Skyworker 
Trade AG, die Otto Wohlgenannt GmbH und die 
Rollende Werkstatt Kran AG. Bei den letzten 
Ausgaben kamen rund 20.000 Besucher, um 
sich das Angebot von insgesamt rund 200 Aus-
stellern anzuschauen.� K&B

BAUMAG

DATEN & FAKTEN

Der Zutritt zur Messe ist nur möglich nach den 
Vorgaben des Schweizer Amts für Gesundheit 
(BAG), basierend auf 3G: geimpft, genesen, 
getestet. Besuchern ohne Zertifikat wird emp-
fohlen, sich bereits im Vorfeld der Messe testen 
zu lassen und mit einem gültigen Impfnachweis 
anzureisen. Für Personen ohne Nachweis be-
steht die Möglichkeit, sich vor Ort testen zu las-
sen. Um die Wartezeiten beim Einlass möglichst 
kurz zu halten, werden die Besucher gebeten, 
alle notwendigen Unterlagen rechtzeitig bereit-
zuhalten, also den Impf-/Testnachweis – egal 
ob ausgedruckt oder auf dem Handy –, und den 
Personalausweis). 

Messe für Fachmesse für Baumaschinen, 
Baugeräte und Werkzeuge 

DAUER	 �von Donnerstag, 13. bis 
Sonntag, 16. Januar 2022 

ÖFFNUNGSZEITEN	  9 bis 17 Uhr 

EINTRITT	  �Tageskarte CHF 15 
(Kinder bis 16 Jahre in 
Begleitung Erwachsener 
gratis)

ADRESSE	 �Messe Luzern  
Horwerstrasse 87 
CH-6005 Luzern

Viel los auf dem Freigelände in Luzern

ANREISE 
MIT DEN ÖFFENTLICHEN  	  
Mit der S4 oder S5 im Viertelstundentakt ab Bahn-
hof Luzern direkt bis zur Haltestelle ,,Allmend/
Messe“ in nur zwei Minuten. Mit der Buslinie 20 ab 
Bahnhof Luzern beträgt die Fahrzeit acht Minuten. 

MIT DEM AUTO 	  
Autobahn A2 bei der Ausfahrt ,,Luzern-Horw“ ver-
lassen und der Ausschilderung ,,Allmend/Messe“ 
folgen. Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert. 

WICHTIG

EVENTS 51
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